
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 21 (1905)

Heft: 2

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


20 3Uuftr. fcptnefj. £>uttbtt).=3eittmö (Organ für bie offtjiellen Ißubüfationen be§ ©cproeijer. ®eroerbeoerein§) Sir. 2

tiortgen Sapreg paPen bie unterlegenen Kläger Berufung
ang'Stppeßationggericpt eingelegt.

®er Vertreter be» Klägers ®gli ift ber Slnfiipt, bajj
ber SBaprpeitgberoeig öor erfter Snftang nic^t geleiftet
inorben fei, bag (Strafgericht pabe abgefteßt auf Se»

pauptungen nub Slugfagen bon Konfurrenten uttb Buter»
effenten. ©auz jn Unrecpt pätte man bie Slugfagen bon
zwei Slgenten anberer Konturrenzgefeflfcpaften geroür»
bigt; biefe feien jur Seurteilung ißopaler Konturrenz
in feiner SBeife fompetent unb bie übrigen Beugen
fatten mit ben Klägern ^Differenzen gehabt. SSag bon
ben Klägern jur ©rlangung bon Serftcperunggnepmern
getan rocrbe, geftpepe in lueit raffinierterer SCBeife aucp
bort ben atiberen Serficperungggefeflfipaften. Slug aßen
biefen ©rünben fei bag erfttnftauzlicpe Urteil aufzugeben
unb ber Seflagte roegen Seftpitnpfung zu berurtcilen.
®ie Slugfüprungen werben nocp mefentliip ergänzt burdj
ben Sertreter beg zweiten Ktägerg, melcper erflärt, ber

eingeflagte Slrtifel fei allein fcpon roegen feiner Stiliftif
ftrafbar ; bann erörterte er bag ©efcpäftggebapren bec

beiben Kronzeugen, gegen metcpe fein Klient ber reinfte
ÜBaifenfnabe fei.

9la<p nicht fepr langer Seratung erfannte bag

SlppeÜtationgrjericht : eg wirb, IDtotibierung üorbepalten,
ber Seflagte Süffi unter Slufpebung beg erfttnftanzlicpeit
Urteilg ber Sefcpimpfung fcpulbig erflärt unb zu ICO gr.
©elbbuffe, ïragung ber orbentlicpen Koften beiber 3n»
ftanzen nebft einer UrteilggebüEjr bort 100 gr. berurteilt.

Slnmerfung ber 9teb. Stuf Seranlaffung beg

Schweizer, ©ewerbefefretariateg patten mir f. ben

Urteilgfprinh beg Sagler ©trafgericptg in biefer ©adfe
aufgenommen; bie ®ircftion ber „£>elbetia" Unfall ßürid)
berîangt baper audi bie Slufnapmc beg Urteilg beg

Slppeflàtionggericptg.
$rämterititg ber ÎBûfdjûpparate in 3imd). SBie

bereitg gemelbet, fanb fürzlich in BiWd) uuf Seran»
laffung beg ©cpweizerifdpen SBirteberetng eine Slugfteflung
bon Sßafcpapparaten unb ©inritptungen, berbunben mit
einem fog. SBettmafcpen unb praftifcpcn Sorfüpren ber

Slugfteßunggapparate ftatt. Sine Burp bott gacpmäitnern
patte bie Stufgabe, bie Slugfteflunggobjefte unb ipre
praftifcpe Sermenbnng im Setrieb zu prüfen. ®eu 1.

ißreig mit ®ip!om uitb 9îote „borzüglidf" erpielt Günter
& Sie., 3ürid)/ ben zweiten fßreig ®iplum utrb 9îote
„fepr gut", 3. SDünner, ©cpönbüpl (Sern), ebenfaflg
®iplom mit 9Jote „fepr gut" @. 31. SJtäber, @t. ©aßen,
@. SBalder, B^i^P 51- 9Äüfler=2Binfler, Bûïtip, 9taucp,
Büricp, 31. glurp=9totp, Büri<P; ®iplom mit 9îote „gut" :

3. BePle, ®ietgborf, @. Sclfer'grep, Ölten, 3. ©ermann»
©eprig, Sonftetten, ÜKager & So., Obernborf, f^rau
©rob, 9îeit»3legeri, mit fflîotor |)äni, SReilen, 3. ©cpäppi
©öpne, Jorgen, K. ©eger & ©optt, Scmatingen, Slafer»
Sang, ßüridp.

Sie golbeite fDlebaifle für eine aBaftptnaftpinc. ®ie
im |>elmpaug BiW$ anläfjlicp ber bom ©cpmeizer.
SBirtebercin arrangierten 38af<pmaf<pinett=9lugfteflung
mit bem ®ip!om „©epr gut" bebaepte ©cpmibt'fcpe
Satentmafcpmafdpine bon ber SOÎafdpiuenpanblutig @. 81.

ältäber in ©t. ©aßen in berfepiebenett ffltobeßcn, auep
mit SDtotorbetrieb, für §augpaltungen, ÎSirtfdpaftg»
gewerbe ^c. auggefteßt, tuelcpe bom ißublifum ftetg mit
größtem ^utereffe eingepenb befieptigt unb biel gefauft
roorben finb, erpielten foeben an ber grofjcn internat.
Kodpfunft'- unb gaepaugfteflung für bag ©aftmirtg»
gemerbe in Seipzig, äJtärz 1905, bie pöcpfte 3tug=
Zeidpnung mit ber golbeneit Sßiebaille zuer»
fannt.

2)er für ben Sau eitteS für 35er»

uialtungötruppen in ïpun berlangte Kcebit bon 120,000
granfen tourbe bom ©tänberat betoißigt.

Schweizer. 2l!funtnlotoremoerfe ïribelporn, 3Utiett'
gefeßfipaft, Ölten. ®ie au^erorbentlicpe ©eneralberfamm»
lung biefeg Unternepmeng pat bem mit ber Slffumu»
latorenfabrif Oerlifon getroffenen Slbfommen zugeftimmt.
ßfadp biefem Slbfommen fteßen bie Slffumulatorenroerfe
ïribelporn ipren Setrieb ein uttb nepmen für einen
fpäteren SEermin ipre Siquibation in Slugficpt.

3t!tiengefcßfipaft Keffelf^miebe, 9ti<pterStoil. 2)iefeg
Unternepmen, bag eine iReipe bon Oeffzitjapren pinter
ftdp pat, fann feine Unterbilanz auf 33,700 gr. rebuzieren.
Sie 9îeorganifationg= unb Srtoeiterunggbauten, bie
naturgemäß ftörenben ffiinflu^ auf ben Setrieb patten,
ftnb zum gröpern Seile burcpgefüprt unb man barf
Zuberfidptlitp poffen, bap bie ©efeßfepaft jept mieber einer
beffern ßulunft entgegengept.

Société anonyme des Carrières de St.Triphon
et Collombey. (Oflon, 6. Slpril.) gür 1904 beantragt
ber Sertoaltunggrat biefer ©efeßfepaft bie Serteilung
einer Sibibenbe bon 5 % (gegen 7 % im Sorjapr).

her Jtrimü — î»« yrnrtö.
fragen.

NB. Verkaufs- kk& ©««rdtecfndie Werben unter biefe
Kubrit ni<kt rtttfeenumwen.

51. SEÖetcpe ginnet erftellt ©peifeaufäüge für iHeftaurautë
unb §otet§ unb reo tann man folcpe im SSetrieb fei)en Offerten
unter ©biffee 9t 51 an bie ©jpebition.

52. ©er bat jroei ältere, gut erhaltene SHoIlaben für Sicpt»
roeiten oon yrfa 300 x 225 unb 250 x 225, ferner ein @cpau»
fenfter jirta 300 x 225, jroei 80 x 225 unb eine 8abentüre, jirta
75 cm, biUig abzugeben?

53. 353er liefert ametüantfepes ©fcpenpolj, 1. Qualität unb
trotten? Offerten an 31. 3ßartin, gug.

54. ©er liefert glafierte Biege! unb ju roelcpem IBreig?
®efl. Offerten an 3lnton ®offenbacp, iöaar.

55. 3d) benötige für ben betrieb meiner ©ertftätte 5—6 PS.
©elcpe Sßafcpine ift pteju bie jroecfmäpigfte (autp eleftr. Kraft
märe erpältßcp). 2Bie potp fteUen ftep bie 31nfd)affung§= unb
bie 93etrieb§foften bei ^epnftünbigem 3lrbeit§tag?

50. SDBelcpe ©tcperei liefert gupeiferne SRofetten unb Stänber
für ©cplaucppafpet ju ©pbrantenroagen

57. S3ei einer ©cptepplapanlage münfept man bie §rei=
leitungen burd) unterirbiftpe su erfepen. Slötig ftnb jirta 310 m
24=abrige unb jirta 110 m 2=abrige Kabel, ©er liefert folepe
unb ju roeltpen greifen? Sluëfunft erbeten an Suifont, 3Ut=
ftettensQürtcp.

58. 3Ber liefert einen ©prtpenroagen neuefter Konftrnftion
in ©ifen jur ©trapenbefprengung

59. ©er pätte eine ßobel-- unb Slbricptmafcpine, ca. 500 mm
îifçpbreite, fotrie eine 33anbfäge, 600—700 mm fHoßenburcpmeffer,
billig abzugeben Offerten an 8. 2lmftein, Kaltbreiteftrape 70,
2. ©toct, ©iebiton, Bürtcp III.
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vorigen Jahres haben die unterlegenen Kläger Berufung
ans Appellationsgericht eingelegt.

Der Vertreter des Klägers Egli ist der Ansicht, daß
der Wahrheitsbeweis vor erster Instanz nicht geleistet
worden sei, das Strafgericht habe abgestellt auf Be-
hauptuugen uud Aussagen von Konkurrenten und Inter-
essenten. Ganz zu Unrecht hätte man die Aussagen von
zwei Agenten anderer Konkurrenzgesellschaften gewür-
digt; diese seien zur Beurteilung illoyaler Konkurrenz
in keiner Weise kompetent und die übrigen Zeugen
hätten mit den Klägern Differenzen gehabt. Was von
den Klägern zur Erlangung von Versicherungsnehmern
getan werde, geschehe in weit raffinierterer Weise auch
von den anderen Versicherungsgesellschaften. Aus allen
diesen Gründen sei das erstinstanzliche Urteil aufzuheben
und der Beklagte wegen Beschimpfung zu verurteilen.
Die Ausführungen werden noch wesentlich ergänzt durch
den Vertreter des zweiten Klägers, welcher erklärt, der
eingeklagte Artikel sei allein schon wegen seiner Stilistik
strafbar; dann erörterte er das Geschäftsgebahren der
beiden Kronzeugen, gegen welche sein Klient der reinste
Waisenknabe sei.

Nach nicht sehr langer Beratung erkannte das

Appellationsgericht: es wird, Motivierung vorbehalten,
der Beklagte Lüssi unter Aufhebung des erstinstanzlicheu
Urteils der Beschimpfung schuldig erklärt und zu 100 Fr.
Geldbuße, Tragung der ordentlichen Kosten beider In-
stanzen nebst einer Urteilsgebühr von 100 Fr. verurteilt.

Anmerkung der Red. Auf Veranlassung des

Schweizer. Gewerbesekretariates hatten wir s. Z. den

Urteilsspruch des Basler Strafgerichts in dieser Sache
aufgenommen; die Direktion der „Helvetia" Unfall Zürich
verlangt daher auch die Aufnahme des Urteils des

Appellätionsgerichts.
Prämierung der Waschapparate in Zürich. Wie

bereits gemeldet, fand kürzlich in Zürich aus Verau-
lassung des Schweizerischen Wirtevereins eine Ausstellung
von Waschapparaten und Einrichtungen, verblinden mit
einem sog. Wettwaschen und praktischen Vorführen der

Ausstellungsapparate statt. Eine Jury von Fachmännern
hatte die Aufgabe, die Ausstellungsobjekte und ihre
praktische Verwendung im Betrieb zu prüfen. Den 1.

Preis mit Diplom und Note „vorzüglich" erhielt Püuter
ck Cie., Zürich, den zweiten Preis Diplom uud Note
„sehr gut", I. Dünner, Schönbühl (Bern), ebenfalls
Diplom mit Note „sehr gut" E. A. Mäder, St. Gallen,
E. Walcker, Zürich, A. Müller-Winkler, Zürich, Rauch,
Zürich, A. Flury-Roth, Zürich; Diplom mit Note „gut" :

I. Jehle, Dielsdorf, E. Belser-Frey, Ölten, I. Germann-
Gehrig, Bonstetten, Mager ck Co., Oberndvrf, Frau
Grob, Neu-Aegeri, mit Motor Häui, Meilen, I. Schäppi
Söhne, Hvrgeu, K. Seger ck Sohn, Ermatingeu, Blaser-
Lang, Zürich.

Die goldene Medaille für eine Waschmaschine. Die
im Helmhaus Zürich anläßlich der vom Schweizer.
Wirteverein arrangierten Waschmaschinen-Ausstellung
mit dem Diplom „Sehr gut" bedachte Schmidt'sche
Patentwaschmaschine von der Maschiuenhandluug E. A.
Mäder in St. Gallen in verschiedenen Modellen, auch
mit Motvrbetrieb, für Haushaltungen, Wirtschafts-
gewerbe w. ausgestellt, welche vom Publikum stets mit
größtem Interesse eingehend besichtigt und viel gekauft
worden sind, erhielten soeben an der großen internat.
Kochkunst- und Fachallsstellung für das Gastwirts-
gewerbe in Leipzig, März 1905, die höchste Aus-
zeichnung mit der goldenen Medaille zuer-
konnt.

Der für den Bau eines Zeughauses für die Ver-
waltuugstruppeu in Thun verlangte Kredit von 120,000
Franken wurde vom Ständerat bewilligt.

Schweizer. Akkumulatorenwerke Tribelhorn, Aktien-
gesellschaft, Ölten. Die außerordentliche Generalversamm-
lung dieses Unternehmens hat dem mit der Akkumu-
latorenfabrik Oerlikon getroffeneu Abkommen zugestimmt.
Nach diesem Abkommen stellen die Akkumulatorenwerke
Tribelhorn ihren Betrieb ein und nehmen für einen
späteren Termin ihre Liquidation in Aussicht.

Aktiengesellschaft Kesselschmiede, Richterswil. Dieses
Unternehmen, das eine Reihe von Defizitjahren hinter
sich hat, kann seine Unterbilanz auf 33,700 Fr. reduzieren.
Die Reorganisations- und Erweiterungsbauten, die

naturgemäß störenden Einfluß auf den Betrieb hatten,
sind zum größern Teile durchgeführt und man darf
zuversichtlich hoffen, daß die Gesellschaft jetzt wieder einer
bessern Zukunft entgegengeht.

8oeiêtè anonyme cles Lurriàres Ue 8t.Tl-ipkon
et Lollornbe>. (Ollon, 6. April.) Für 1904 beantragt
der Verwaltungsrat dieser Gesellschaft die Verteilung
einer Dividende von 5 °/o (gegen 7 "/» im Vorjahr).

Aus der Prams — Für die Praris.
Fragen.

«L Verkauf«' uud Taufchgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

St. Welche Firma erstellt Speiseaufzüge für Restaurants
und Hotels und wo kann man solche im Betrieb sehen? Offerten
unter Chiffre R5l an die Expedition.

3Ä Wer hat zwei ältere, gut erhaltene Rolladen für Licht-
weiten von zirka 300x225 und 250x225, ferner ein Schau-
fenster zirka 300 x 225, zwei 30 x 225 und eine Ladentüre, zirka
75 cm, billig abzugeben

SS. Wer liefert amerikanisches Eschenholz. 1. Qualität und
trocken? Offerten an A. Martin, Zug.

34. Wer liefert glasierte Ziegel und zu welchem Preis
Gefl. Offerten an Anton Doffenbach, Baar.

33. Ich benötige für den Betrieb meiner Werkstätte 5—6 ?3.
Welche Maschine ist hiezu die zweckmäßigste (auch elektr. Kraft
wäre erhältlich). Wie hoch stellen sich die Anschaffungs- und
die Betriebskosten bei zehnstündigem Arbeitstag?

3K. Welche Gießerei liefert gußeiserne Rosetten und Ständer
für Schlauchhaspel zu Hydrantenwagen?

37. Bei einer Schießplatzanlage wünscht man die Frei-
leitungen durch unterirdische zu ersetzen. Nötig sind zirka 310 m
24-adrige und zirka NO m 2-adrige Kabel. Wer liefert solche
und zu welchen Preisen? Auskunft erbeten an S. Luisoni, Alt-
stetten-Zürich.

38. Wer liefert einen Spritzenwagen neuester Konstruktion
in Eisen zur Straßenbesprengung?

35. Wer hätte eine Hobel- und Abrichtmaschine, ca. 500 mm
Tischbreite, sowie eine Bandsäge, 600—700 mm Rollendurchmesser,
billig abzugeben? Offerlen an L. Amstein, Kalkbreitestraße 70,
2. Stock, Wiedikon, Zürich III.
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g(l, 3Ber liefert mir ein ®atnpffeffeld)en für ein ®ampf»
mafd)indjen non '/«, PS unb ju meinem greife? Offerten unter
©ßiffre 3 60 beförbert bie ©jpeMtion.

61. SEBelcfjeë ift bie größte ober erfte gtrma fur 3Rarmor=

Sieferungen su ©ocßbauten in ber Schweis?
63. SEBer ift Sieferant non SofomoMlen (neuen) für ©ols»

abfafffeuerung ®efl. Offerten mit Preisangaben an 3. 3- ©pirig,
Sägerei, SSBibnau (@t. ©allen).

63. 2ßo fönnte ein ftobelroen mit Sofomobilbetrieb unb

Stroctenanlage beficßtigt werben?
64. SÎBer tjätte einen altern, gut erhaltenen Saffafcßranf

abzugeben Offerten unter ©hiffre SB 64 an bie ©jpebition.
65. SBet liefert bürre, ganj faubere, nad) Sifte ptgefdjnittene

unb oierfeüig gehobelte ©idjenbretter oon 28, 36, 40, 45 unb
50 mm ®ide? Offerten an 2lrnolb 8eber, Srfjreiner, SÖBil bei

Saufenburg.
66. 3Ber erftellt §olsbämpfe=2lnlagen unb wo tonnten foldje

enent. im Petriebe gefehen werben? Offerten an £>d). Pürgtffer,
Premgarten, ©ägerei unb §olshanblung.

67. SBer liefert mietweife Sötte unb SRoHen für ein ©änge»

gerüft (ohne ©eile) ©efl. Offerten an fi. ©gle, Saugefd)äft, Pitlad).
68. 2Beld)e8 ®efd)äft fann mit Sieferfrift uon 10 Sagen

eine fombinierte Profileifenfdjere für SEBhtfeleifen 80—100 mm
unb bementfpredjenb ftarfer Stande liefern? Offerten über qt'=

brauste unb neue ÜJiafdjineu nimmt entgegen SRedjanifdje S03erf=

ftätte g. SRinggenbetg in gnterlafen.
69 a. 2Bo bejieht man oorteilhaft ©tfenbein für gwittqen

ober fertige ©Ifeubeinswingen in oerfcßiebenen ©rößett? b, SEBer

oerfertigt gentrumboßrer oon 105 mm ®m., 36 cm lang, 87 mm
®m., 35 cm lang, 70 mm ®m., 35 cm lang, 58 mm ®m. unb

28 cm lang, um in bie Srebbanf su fpannen unb inë ©irnßols
SU bohren, für ©pesialartitel, nach ben Sängen unb Sretten ber

Sohrer? Ober tann mir ein Perufëîotlege mitteilen, waë für
Sohrer basu geeignet finb, bie nid)t oerlaufen unb wo folcße su

besiehen finb, für Sannen» ober Sinbenhol), oierfantig? 9lugaben
geff. an ©h- ®ubler, med). ®recJ)§Ierei, 3Rontreu£ (SEBaabt).

70. SEBer hätte billig absugeben einen 5—6 PS Sensin»
motor, wenn möglich mit elcttr. gftnbung? Offerten mit Sän^abe
beë ©qftemë an Otto ÜRüffer, med). ©(hreinerei, SDluhen.

71. SEBer liefert alte§ T», U» ober L»@ifen, 60 bis 80 mm,
eoentuell alte SRoubahnfcßienen in ©tüden oon 1,8 m Sänge für
©agftübe

73. 3Ber liefert aftfreie, ooUtommen trodene ©olsfdjuhe,
28—30 cm lang?

75. 2öer ift Sieferant oon Schweinefett in Kübeln, benaturiert,
für gewerbliche gwede?

74. SEBer hot fogenannte guderfäde oon 100 Silo Inhalt
unb neue 50 Kilo»@äde abjugeben?

75. äBelcße girma liefert Del refp. Sinbemütel, um ©ols»
briquets auë ©ägmehl unb iUiafdjinenhobelfpänen su fabrisieren *

76. SEBer ift îlbgeber eineë SRâberpaareë im ungefähren
Perhâltnië oon 150:45 3- für SEBafferrabüberfeßung (Bellen»

mittelbiftans 1 m 270 mm, gaßnbreite minbeftens 100 mm.
2lustunft an 3. (Rubin, 3Rafd)inenwer£ftätte in @t. ©allen.

77. 2ßer liefert fRunbfchinbelmafdjinen unb su welchem
Preië Offerten gefl. an SR. ©änggi, ®acßbedcr, Klofter8»piaß
(©raubünben).

78. SEBer liefert Sinoleum?
79. SBelcße ®edenfonftruftion wäre am oorteilhafteften für

einen ftäfefellei, welcher biê su 23" SR. geheist werben foil, um
feine Schweißtropfen, hervorgerufen burd) ïemperatursufammen»
fdjlag, su erhalten? SEBürbe Petonguß in l»©ifen ober Peton»

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

gewölbe genügen mit eoent. 2lëphaltfd)ic()t oon sirfa 12—15 mm,
wenn genanntes ©ewölbe mit 30—40 cm ©umuëerbe gebedt
würbe ober fennt ein Kollege ein anbetet Perfaßren ©efl. 2luë=

fünft wirb sum oorauë beftenë oerbanft.

Fayence-Warid-Platfesi
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Pliittchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teieiçr.-Adr.:

No. 2977. SASEL. Asphalt-Basel.

iluHoorteu.
2luf forage 1577. Pin Patentinhaber unb alleiniger gabri»

tant oon gußböben SRadjinit", eibg. patent 30295, welche beffer
unb billiger finb alë Parquet unb ähnliche Pobenfabrifate.
„üRacßinit" ift oermenbbar auf jebem beliebigen Untergcunb (©olj,
©tein, Peton k.) unb fantt in allen garbett geliefert werben.
SEBütifche mit gragefteüer birelt ju unterhanbeln. @. SERad), Sa
©hau):»be»gonb8.

2tuf grage 5. groedenlfprechenbe ©efäße liefert SR. ©tigcl,
©eflügelhof in ®ürrcnäfd) (2largau).

2luf grage 7. ©euaufsüge für ganse guber fowohl als auch
anterifanifdje 3angenaufsüge liefert in foliber 2lu8füßrung oor»
teilhaft griß TOarti 21. ©., SEBinterthur.

2luf grage 8. ©inen gebrauchten, jebod) gut erhaltenen
Petrolmotor oon 8 PS hat mietweife biUigft abjugeben griß
2Rarti 21, ©., SEBinterthur.

2luf grage 9. SEBir befaffen un§ mit ber 2lnfertigung oon
gelten aller 2lrt a 18 ©pesialität. 8. Stromeqer & @o., Sreuj»
lingen.

2luf grage 10. 2iI8 @teinfd)uhmittel für piätli» unb Sanb»
fteinböben eignet fief) ïeftatin oorjüglid). 3u weiterer 2lus£unft
ift gerne bereit grit} 8oeliger»gennq, SSafel.

2luf grage 11. Ilm höO.ernen ©anêfaffaben einen guten,
wetterbeftänbigen 2£nftrid) s« geben, empfiehlt fid) oor allen anbern
gabri£aten bie SJermcnbung be§ SMoenariu§»îtarbolineum (garbe
faftanienbraun, fann burd) 3«faß oon Seinöl in gemiffen Prosenten
in beliebig helleren SRuancen erhielt werben). ®ie sahlreidjen 2ltteffe
ber bebeutenbften fd)weiser, girmen unb Söefjörben über bie oor»
jügliche langjährige Sffiirfung be§ gabrifateS bürften alë ooll»
gültiger SBeweiS für bie heroorragenben ©igenfdjaften beë 2loena»
riuë .ftarbolineum angefehen werben, ©teinerne ober mit Perpuh
orfebene gaffaben werben am beften mit beut allgemein al§ oor=
SÜglich ar.erfannten gnburin geftrichen. ®aë gabrifat, weldjeS
einen ooUfommenen ©rfatj für Delfarbe bietet unb oiel billiger
alë biefe ju flehen fommt, ift burdjauë wetterfeft, wafdjbar, feuer»
beftänbig unb ifolierenb unb wirb in Puloerform geliefert. (Bei
©ebraudj wirb e§ einfad) mit SBBaffer angemacht. 2lttefte oon
bebeutenben Unterfudjungsämteru oon berlei 2lnftrid)materialien
fptedjen ftch in äffen bie genannten ©igenfehaften betreffenben
Punften anerfennenb aui. 2loenariu§=Statbolineum wie gnburin
finb su bejiehen bei bem ©eneraloertreter für bic Schweis, 9Rartin
Keffer, 3Hrid), SBaijnhofftraße 37.

2luf grage 15. ®r)nanio§, fpejieffe für SSeritidelung, liefert
alë ©pesialität in nur garantiert tabeffofer, bei großer Seiftungë»
fältelt rwenifl 93etrieb§traft beanfpruc^enbcr ^luêfû^runa m
niebngen Preifen g. parië, ©mmiêhofen (îhurgau).

2luf grage 18. ge einen petrolmotor oon 4 unb 8 PS,
gebraucht, jebod) gut erhalten, hat biffigft absugeben griff 3Rarti
21. ©., SEBmterthur.

2luf grage 18. ©in 6 PS SBenjinmotor mit eleftr. 3ünbung,
roeniQ p^brauept (fo put löte neu), ift wegen (Sinfübrung ber
©leftrijität febr billig abzugeben. ®erfelbe ïann nod) einige ïage
im Petriebe gefehen werben, g. 21. ©ubelmann, SRapperëwil am
3ürid)fee.

2luf grage 30. Persinitte ®rahtftiften mit rnnben Köpfen
liefert in tabeffofer Dualität bie girma ®. ©chaefer, ©dnoeüer»
gaffe SRr. 11, 3üri<h I.

2luf grage 31. Unterseichnete wären im gaffe, eine Partie
faft neue fdjmiebciferne SEBafferleitungërôhren, 650 mm Sichtweite,
4 mm Pledjbide, absugeben. ©benbafelbft fönnte eine Turbine
für 3—6 m ©efäffe unb 200—300 ©efunbenfiter SBäffer biUigft
geliefert werben, ©gli & ©ie., 3Rafd)inenfabrif, SRüti (3üri<h).

2lnf grage 35. SBenben ©ie fid) an @gli & ©ie., 9Rafd)inen=
fabrif, SRüti (3üri<h), welche Sturbinenanlagen al§ ©pesialität baut.

2luf grage 35 a. ®ie befte ©egenbrndlagerung oon burd)»
bohrten ®ref)banffpinbeln ift biejenige mit ©tüßfugeffager. ®ie
girma ©mil ©nnsifer & ©ie., 2larau, offeriert foldje ©tüßlngel»
lager in befter 2lu§führung.

2luf grage 35 b. 9Hoellier=gnftrumente erhalten ©ie bei
@. SEBib mer & SRuf, Susern.

2luf grage 37. SBenn ghr fog. „©Ibfanb" tiefelfäurehaltig,
alfo quarsreid) ift, bamt ift bie ©anbgrube eine ©olbgrube. Peoor
man fagen fann, su waë er fid) eignet, feilten ©ie crllären, ma§
©ie unter „hißig" oerftehen. ©o fdjrieb einft aud) ein ©anb»
grubenbeffher, fein ©anb „arbeite". 9lad) oberflächlicher Unter»
fuchung fteffte eë ftch aber herauë, baß fein sur äJiifcfjung ge»
nommener Kalt unb gement arbeitete, b. ß- bie auë bent ©attbe
hergeftefften Perpuß» unb ©ußarbeiten auëeinanber trieb, guerft
heißt eë beëhalb Urfacßett fennen lernen. 8. SIBagner, Paumeifter,
2Bie§babeti.
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66. Wer liefert mir ein Dampfkesfelchen für ein Dampf-
maschinchen von '/.» ?8 und zu welchem Preise? Offerten unter
Chiffre Z60 befördert die Expedition.

«I. Welches ist die größte oder erste Firma fur Marmor-
Lieferungen zu Hochbauten in der Schweiz?

62. Wer ist Lieferant von Lokomobilen (neuen) für Holz-
abfallfeuerung Gefl. Offerten mit Preisangaben an I. I. Spirig.
Sägerei. Widnau (St. Gallen).

ttîj. Wo könnte ein Hobelwerk mit Lokomobilbetrieb und

Trockenanlage besichtigt werden?
64 Wer hätte einen altern, gut erhaltenen Kasiaschrank

abzugeben? Offerten unter Chiffre W64 an die Expedition.
65. Wer liefert dürre, ganz saubere, nach Liste zugeschnittene

und vierseitig gehobelte Eichenbretter von 28, 36, 40, 45 und
50 mm Dicke? Offerten an Arnold Leber, Schreiner, Wil bei

Lausenburg.
66. Wer erstellt Holzdämpfe-Anlagen und wo könnten solche

event, im Betriebe gesehen werden? Offerten an Hch. Bürgisfer,
Bremgarten, Sägerei und Holzhandlung.

67. Wer liefert mietweise Böcke und Rollen für ein Hänge-
gerüst (ohne Seile) Gefl. Offerten an K. Egle, Baugeschäft, Bülach.

65. Welches Geschäft kann mit Lieferfrist von 10 Tagen
eine kombinierte Profileisenschere für Winkeleisen 80—100 mm
und dementsprechend starker Stanze liefern? Offerten über ge-

brauchte und neue Maschinen nimmt entgegen Mechanische Werk-
stätte I. Ringgenberg in Jnterlaken.

66 s. Wo bezieht man vorteilhaft Elfenbein für Zwingen
oder fertige Elfenbeinzwingen in verschiedenen Größen? b. Wer
verfertigt Zentrumbohrer von 105 mm Dm., 36 om lang, 87 mm
Dm., 35 em lang, 70 mm Dm., 35 em lang, 58 mm Dm. und

28 em lang, um in die Drehbank zu spannen und ins Hirnholz
zu bohren, für Spezialartikel, nach den Längen und Breiten der

Bohrer? Oder kann mir ein Berufskollege mitteilen, was für
Bohrer dazu geeignet sind, die nicht verlausen und wo solche zu

beziehen find, für Tannen- oder Lindenholz, vierkantig? Angaben
gefl. an Eh. Gubler, mech. Drechslerei, Montreux (Waadt).

76. Wer hätte billig abzugeben einen 5—6 Benzin-
motor, wenn möglich mit elektr. Zündung? Offerten mit Angabe
des Systems an Otto Müller, mech. Schreinerei, Muhen.

71. Wer liefert altes 7-, U- oder t.-Eisen, 60 bis 8V mm,
eventuell alte Rollbahnschienen in Stücken von l,8 m Länge für
Hagstüde?

72. Wer liefert astfreie, vollkommen trockene Holzschuhe,
28—30 cm lang?

75. Wer ist Lieferant von Schweinefett in Kübeln, denaturiert,
für gewerbliche Zwecke?

74. Wer hat sogenannte Zuckersäcke von 100 Kilo Inhalt
und neue 5V Kilo-Säcke abzugeben?

75. Welche Firma liefert Oel resp. Bindemittel, um Holz-
briquets aus Sägmehl und Maschinenhobelspänen zu fabrizieren "

76. Wer ist Abgeber eines Räderpaares im ungefähren
Verhältnis von 150:45 Z. für Wafferradübersetzung? Wellen-
mitteldistanz 1 m 270 mm, Zahnbreite mindestens 100 mm.
Auskunft an F. Rudin, Mafchinenwerkstätte in St. Gallen.

77. Wer liefert Rundschindelmaschinen und zu welchem
Preis? Offerten gefl. an R. Hänggi, Dachdecker, Klosters-Platz
(Graubünden).

78. Wer liefert Linoleum?
76. Welche Deckenkonftruktion wäre am vorteilhaftesten für

einen Käsekeller, welcher bis zu 23" R. geheizt werden soll, um
keine Schweißtropfen, hervorgerufen durch Temperaturzusammen-
schlag, zu erhalten? Würde Betonguß in I-Eisen oder Beton-

Ksnriennei'
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gewölbe genügen mit event. Asphaltschicht von zirka 12—15 mm,
wenn genanntes Gewölbe mit 30—40 em Humuserde gedeckt

würde oder kennt ein Kollege ein anderes Verfahren? Gefl. Aus-
kunst wird zum voraus bestens verdankt.

Uni, Viorvck und ^.cbtsvk und Osssin-UIüttobsn,
àob 2N LinIaKsn in Wasebtisebv, kuilsts à.

kaumbsi'ssi' à l<oeli
Vvlepdon Ssumsîe^îslîenksncklung ^

Ho. 2677. àlialt-Lssel.

Antworten
Auf Frage 1577. Bin Patentinhaber und alleiniger Fabri-

kant von Fußböden Machinit", eidg. Patent 30295, welche besser

und billiger sind als Parquet und ähnliche Bodenfabrikate.
„Machinit" ist verwendbar ans jedem beliebigen Untergrund (Holz,
Stein, Beton :c.) und kann in allen Farben geliesert werden.
Wünsche mit Fragesteller direkt zu unterhandeln. S. Mach, La
Chaux-de-Fonds.

Auf Frage 5. Zweckentsprechende Gefäße liefert R. Engel,
Geflügelhof in Dürrcnäsch (Aargaul.

Auf Frage 7. Heuauszüge für ganze Fuder sowohl als auch
amerikanische Zangenaufzüge liefert in solider Ausführung vor-
teilhaft Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 8. Einen gebrauchten, jedoch gut erhalteilen
Petrolmotor von 8 ?8 hat mietweise billigst abzugeben Fritz
Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 6. Wir besassen uns mit der Anfertigung von
Zelten aller Art als Spezialität. L. Stromeyer 6, Co., Kreuz-
lingen.

Auf Frage 16. Als Steinschutzmittel für Plätli- und Sand-
steinböden eignet sich Teftalin vorzüglich. Zu weiterer Auskunst
ist gerne bereit Fritz Loeliger-Jenny, Basel.

Auf Frage 11. Um hölzernen Hausfaffaden einen guten,
wetterbeständigen Anstrich zu geben, empfiehlt sich vor allen andern
Fabrikaten die Verwendung des Avcnarius-Karbolineum (Farbe
kastanienbraun, kann durch Zusatz von Leinöl in gewissen Prozenten
in beliebig helleren Nuancen erzielt werden). Die zahlreichen Atteste
der bedeutendsten schweizer. Firmen und Behörden über die vor-
zügliche langjährige Wirkung des Fabrikates dürften als voll-
gültiger Beweis für die hervorragenden Eigenschaften des Avena-
rius Karbolineum angesehen werden. Steinerne oder mit Verputz
vorsehen« Fassaden werden am besten mit dem allgemein als vor-
züglich anerkannten Jndurin gestrichen. Das Fabrikat, welches
einen vollkommenen Ersatz für Oelfarbe bietet und viel billiger
als diese zu stehen kommt, ist durchaus wetterfest, waschbar, feuer-
beständig und isolierend und wird in Pulverform geliefert. Bei
Gebrauch wird es einfach mit Waffer angemacht. Atteste von
bedeutenden Untersuchungsämtern von derlei Anstrichmaterialien
sprechen sich in allen die genannten Eigenschaften betreffenden
Punkten anerkennend aus. Avenarius-Karbolineum wie Jndurin
sind zu beziehen bei dem Generalvertreter für dw Schweiz, Martin
Keller, Zürich, Bahnhosstraße 37.

Auf Frage 15. Dynamos, spezielle für Vernickelung, liefert
flss Spezialität in nur garantiert tadelloser, bei großer Leistungs-
fähren wenig Betriebskraft beanspruchender Ausführung zu
niedrigen Preisen F. Paris, Emmishosen (Thurgau).

Auf Frage 18. Je einen Petrolmotor von 4 und 8 ?8,
gebraucht, jedoch gut erhalten, hat billigst abzugeben Fritz Marti
A. G., Winterthur.

Auf Frage 18. Ein 6 ?8 Benzinmotor mit elektr. Zündung,
wenig gebraucht (so gut wie neu), ist wegen Einführung der
Elektrizität sehr billig abzugeben. Derselbe kann noch einige Tage
im Betriebe gesehen werden. I. A. Gubelmann, Rapperswil am
Zürichsee.

Auf Frage 26. Verzinnte Drahtstiften mit runden Köpfen
liefert in tadelloser Qualität die Firma C. Schaefer, Schweizer-
gaffe Nr. 11, Zürich I.

Auf Frage 21. Unterzeichnete wären im Falle, eine Partie
fast neue schmiedeiserne Wafferleitungsröhren, 650 ww Lichtweite,
4 mm Blechdicke, abzugeben. Ebendaselbst könnte eine Turbine
für 3—6 m Gefälle und 200—300 Sekundenliter Waffer billigst
geliesert werden. Egli à Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich).

Auf Frage 25. Wenden Sie sich an Egli à Cie., Maschinen-
sabrik, Rüti (Zürich), welche Turbinenanlagen als Spezialität baut.

Auf Frage 25 s. Die beste Gegendrucklagerung von durch-
bohrten Drehbankspindeln ist diejenige mit Stützkugellager. Die
Firma Emil Hunziker à Cie., Aarau, offeriert solche Stützkugel-
lager in bester Ausführung.

Auf Frage 25 6. Nivellier-Jnstrumente erhalten Sie bei
E. Widmer H. Ruf, Luzern.

Auf Frage 27. Wenn Ihr sog. „Elbsand" kieselsäurehaltig,
also quarzreich ist, dann ist die Sandgrube eine Goldgrube. Bevor
man sagen kann, zu was er sich eignet, sollten Sie erklären, was
Sie unter „hitzig" verstehen. So schrieb einst auch ein Sand-
grubenbesitzer, sein Sand „arbeite". Nach oberflächlicher Unter-
suchung stellte es sich aber heraus, daß sein zur Mischung ge-
nommener Kalk und Zement arbeitete, d. h. die aus dem Sande
hergestellten Verputz und Gußarbeiten auseinander trieb. Zuerst
heißt es deshalb Ursachen kennen lernen. L. Wagner, Baumeister,
Wiesbaden.
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Stuf grage 31. Sejiigtiche @d)uhoorrid)tungen, einfach, billig
nnb sroecfentfprechenb, liefert (R. ©ngel, Dürrenäfd) (Slargau).

Stuf grage 31. Son einem Drat)troaren=Serfertiger (eoent.
non einem burdjreifenben SRaufefadenhänbter) einen nad) unten
trichterförmigen ©djirnt mit langen, fdjarfen ©tadeln, in 2 teilen
um ben Saunt ju befeftigen; bie Soften tbnnen nur gering fein,
ber ©rfotg aber fieser, ©öhe oom Soben: mögtichft hoch, am
Stnfang ber Krone. Sttb. ©. ©djah, ^ribourg.

Stuf ftrage 33. SSBenben Sie ftd) an ©ulftegger & ©teiner,
ïedjn. ©efdjäft, ©täfa am 3"rid)fee.

Sluf ffrage 37. Da? einzig juoerläfsige Softem ift ba?»
jenige oon Dhürp ; ade anbeten, in?befonbere biejenigen mit Quecf»
fitber, fmb niinberroertig. SUÎit erfterem Softem tbnnen Sie 3ftre
SRafdjine Dag unb (Radjt bei jeber Setaftung olpte bie geringfte
SBartung taufen laffen, oljne Unregelmäfügfeiten befürchten ju
muffen. (Reparaturen unb Slbnütjungen tommen fo gut roie gar
nid)t oor, ebenfo fädt jebe Kontrodierung ober SRadjregulierung
au?. 3d) tann 3hnett au? eigener ©rfatjrung nur biefe? ©oftem
auf? befte empfehlen, ffür roeitere Stu?tunft ftetje id) ju Dienften.
©. ßenggenhager, 3"gr-, Sern.

Stuf ffrage 38. (Rohrabfdjneiber unb Slbfd)neibmafd)inen
liefert in befter Slu?führung unb Qualität bie 31. ®. be ffrieê &
©ie. in Düffelborf. SBenbeit @ie ftd) geft. an beren Vertreter:
SUfr. (Rubin, Qngr., 3ürid) I.

3luf (frage 38. ïRobrabfdjneiber in aden beroäbrten ©oftemen
erhalten Sie bei @. SBibmer & (Ruf, ßujern.

3luf (frage 38. (Reue (Rohrabfdjneiber in nur 1. Qualität
bejieben ©ie am beften oon ©. Kardjer & Sie., 3ürid) I.

3tuf ffrage 39. Hßenbett ©ie fid) an bie ffirnta 3ot)o &
SIffolter in Sern. Diefelben tiefern ©tafylbänber in aden Dirnen»
fronen unb ©arten unb fteden Qtjnen gerne billigfte Offerte.

31uf (frage 42. ©in gebrauchter, nod) gut erhaltener Sennin=
motor oon 2—3 PS ift unter meitgehenber ©arantie ju beziehen
bei 3- ßüthi, med). SDBertftätte, (ffiorb.

31uf grage 45. ©inen 3—4 PS Senjinmotor in gutem 3«=
ftanbe, mit ober ohne 3"hebörbeit, tann bidig unter ©arantie»
teiftnng abgeben 3- ßüthi, med). SBertftätte, SBorb.

SubmissioitS'flnzeiger.
Zürich. Die (Maurer», 3i»«t«et=, ©pengier», Dach»

becter», ©chloffer» unb (Malerarbeiten für ben (Reubau bed
Kirchturm? nnb bie (Reftaurierung ber "fJforrfirdje in
©aufen a. 3t. (piäne, Sebingungen, Saubefchrieb unb Sorau?»
mafse bei Pfarrer ©eper in ©aufen a. 31., foroie auf bem Sureau
ber Strchitetten Stuber & SRüder, 3ärid) It, äRqtbenftrafie 23.
Offerten bi? 25. Stprit, mittag? 12 Uhr, mit ber Sluffdjrift „Sau»
arbeiten für Kirche ©aufen a. 3t." an Dr. 3ürrer, (präfibent ber
Sautoramiffion.

Glarus. 80 bi§ 100 m' ©oljftörfttboben für med). SBerl»
ftätte. ©oljforte geft. angeben, ©ingaben finb per m® fij unb
fertig famt ßegen ju richten an ®ebr. 3- & 21- ©djraner, Ober»
umen.

Basel. (Reubau ber (Möbchenfelnnbarfchule au ber
3ähringerftrafte, (Bafel. Die ©penglerarbeiten. (ptäne nnb
Deoi? im ©od)baubureau. Offerten mit 3luffdjrift „3ähringer=
fd)ulhau§" big Dien?tag ben 25. 3tprit, nachmittag? 2 Uhr, an
ba? ©efretariat be? Saubepartement?.

Bern, (für bie Strafienforreftion unb Drottoirantage in
3Bilber?roit=3nterlalen benötigen toir jirta 700 If. m («ranit»
(Ranbfteine, 12 cm biet, in ßängen oon 0,80 m im (Minimum.
Die 3uS6tt müffen 15 cm rointe(red)t behauen fein; ßieferjeit
l'A (Monate. Offerten franfo ©auptbahnhof 3"terlafen bi? ben
20. Slpril an Dalmer & SBerrett, Saunnternehnter, 39i(ber«t=
)uit=3ntertaten.
g[ Aargau. @rftedung einer 3(btnafferteitnng beim
(fSfarrhofe (^anfingen. Offerten mit Sluffdjrift „SBafferteitung"
bi? 18. 3lpril an bie ©emeinbefanjtei ©anfingen, too bie Se=
bingungen aufliegen.

Solothurn. ©cfjulbauduutbau in Oefingett. @rb=,
SSWaurerv 3immer=, ©ct)ieiner=, ©ipfer=, ÜRaler=, ©pengler=
unb ®ad)berter=2lrbeiten. Släne unb Sauoorfdjriften beim
3lmmannamt. ©ingaben bi? 15. Stprit an S. 31ffolter, Slntmann.

Appenzell A.-Rh. Umbau bed ©anfed Str. 251, ()}oft=
ftrafie, ©eridau (©igentümer S. ®repfu?, @t. ©aden). 3lbbrnch=,
©rab=, 9Jlanrer= nnb Serpnt?arbeiten, ©anbfteinliefcvuug,
®ipfer=, 3iw»»«et=f @d)(offer=, ©pengter= u. ©lafcrarbeiteit.
Stäne unb Sebingungen auf bem Sureau ber Sauteitung, 8oui?
ßobect, 3lrd)itett, ©eri?au. ©ingabetermin 17. Stprit.

St. Gallen. Urafttnerfe am (Hf)eintalifcl)ett Sinnen
fanat. Lieferung einer 92ßerfftätte=@inrid)tung für bie
3«ntrale III bei 3)lontlingen. Sefdjreibung unb Sebingungen
im SRheinbaubureau (Rorfdjad). @d)rifttid)e Offerten an ba?felbe
bi? 25. 3tprit.

GraubUnden. ®ie ©emeinbe ©chteind eröffnet Son=
furrenj über ©rftednng einer gn^eifernen Sßafferteitung
mit ©Rbranten, foroie eine? 3SJafferreferboird nebft 3uleitung
au? ©teingutröhren. ©ingaben bi? 25. Stprit an bie Kommiffion
für SBafferoerforgung in ©ihtein?, too S'äne unb Uebernahm?=
bebingungen aufliegen.

Bern. $>ie Stttiengefedfchaft für SSaffcrberforgung
unb eleftr. (Beleudjtung in Stbelboben roid ihre hübranlifdte
Slntage ertueitern unb fchreibt bie ©rftedung einer ca. 1000 m
langen ®rncf leitnng mit ca. 3 "/» ©efäde für ca. 700 bi? 1000
@etunben=8iter 9Baffer, bie ßieferung unb SRontierung einer
Turbine oon 200 PS nnb ben Sau eined SRafchinenhaufed
jur fionturrenj au?. @ituation?ptäne unb (ßftic^tenhefte fönnen
im Sureau ber ©efedfdjaft eingefehen toerben.

Bern. Sßafferberforgung 3«d:
1. ©rftedung eine? (Referboird oon 300 rrr' 3nbalt au? äRauer^

ftein ober Seton, famt ©rabarbeü.
2. ©rftedung ber Sbrucfteitung, ßiefern unb ßegen oon jirfa

4900 m guKcticvtteu (Wlnffenröhren oon 200, 180, 120
unb 100 mm Kaliber, famt ©rabarbeit unb ben nötigen
Serbinbnng?ftücten unb 31 UeberflurbObranten, ©pftem
Klu?.

3. ©audjuteitungen unb 3nftaUationen.
Stäne, Sauoorfchriften unb ©ingabeformulare bei ©emeinbe^

präftbent Kirchhofer in 3"§- ©ingaben oerfdjloffen bi? 22. Stprit
an ben tßräfibenten ber Söafferoerforgungstommiffion in 3"®-

St. Gallen. Scrpuharbeiten am Kirchturme ebang.
©t. SJJargrcthcn nnb ©inbcrtnng bedfetben mit Kupfer.
Stftorbbebingungeu unb ©ingabeformutare auf bem Snrean oon
3- Staerfte, Slrdjiteft, ©taab. Offerten mit 3tuffd)rift „Kirchturms
renooation" bi? 20. Slpril an (Pfarrer SUtherr in @t. (IRargrethen.

St. Gallen. ®er Ort?oerroaltung?rat oon ®orf bei
©cpänid eröffnet über bie (grftedung folgenber Stenbanten,
at?: ©chtneineftadungen auf 31(p Säfd)naten, ©taliban auf
311p Qberftöct, ©tall= nnb ©üttenbante nebft 31u?führnng einer
(Brunnenanlage auf 3tlp Oberbettrun?, Konturrenj, nämlich
übe» @rb=, 9Raurer=, 3intmer= nnb Sïachbeiferarbetten.
(Pläne, Sauoorfihriften uttb ©ingabeformutare beim Serroaltung?=
präfibenten, 3R. ©berharb in ®orf. ©ingaben an benfetben bi?
20. Stprit. ®te Sauarbeiten roerben abteiluttg?roeife ober famt=
haft oergeben.

Zürich. $>ic S9lanrer=, ©teinh<t«er= nnb 9Jîaler=
arbeiten für bie OienoPierung bed (9enteinbebaufed ®ö«.
Lleberuahm?offerten bi? 20. Slpril, abenb?, mit Stuffd)rift an bie
©emeinbratdfanjlei ®öp. Offertcnformutare im ©eometerbureau.

Bern. JÇûr jirfa 39,999 Jyr. Schveincr Slrbeit ju
pergeben. ®erfe(be muh ein ©au? nehmen. Offerten unter
Q c 1926 g) an ©aafenftein & Sogter, Sern.

Bern, ©rftettnng eined ßeichentnagend für bie ®e=
nteinbe Orlenbach (©immental), ©ingaben an (ßräfibent Sl.
3um3Balb, roo Slu?tunft ert)ätt(id) ift.

Glarus. (Srfteltnng eined (ffetnächdhaufed hinter bem
(Boltdgarten in ©larud. Slan nnb Sorau?niafj in bei ®e=
meiubetanjtei ©taru?. Serfdjtoffene Singebote ,cn bloc" mit ber
Sluffdjrift „Stngebot für ®eroäd)?hau?" bi? 15. Slpril, mittag?,
an ben (präfibenten ber gemeinberättidjen Sauïommiffion, Kafpar
ßud)flnger=3;rümpq.

Glarus. Die ©emeinbe (Brigetd eröffnet Konfurrenj über
©rftedung einer Sllphiitte auf ber (Rüfchenalp. Stun unb
Sorau?ntahe in ber ©emeinbetandei ßinthat. Stngebote an bic=
felbe mit Stuffchrift „Sttphütte (Ritfdjen" bi? 27. Slpril.

Glarus. Die (Maurerarbeiten für ben Umbau bed
Ofenhanfed im @ad= unb Söafferlnert (ütarud. Stü"ß
Sorau?mafse auf bem Sureau im ©a?ioert ber ©tabt ©taru?,
foroie bei Slrd)itett 3st'S.3mnb®3Rorini in ©nnenba. ©ingaben
bi? SRontag ben 17. Stprit an ba? @a?= unb (ffiafferroert ©taru?.

Solothurn. ©chulhandnenban Quirnbach, ßieferung
ber ©ifenbatlen, ber (Sranit= unb Künftfteinarbeiten. Stäne,
Sauoorfdjriften nnb ©ingabeformulare auf bem Sureau für @d)ul=
hau?bauentroürfe Slarau, Sl. ©chenter, Strd)itett, unb beim Sräfi=
benten ber Sanfommiffion, Statthalter (ffiph in Ohlenbach. @?
roerben nur ©ingaben berüdfichtigt, bie auf oon genannten Steden
SU bejiehenben fjormntaren eingereicht roerben. Offerten mit ber
Sluffdjrift „@d)uthau? fjutenbad)" bi? 24. Stprit, abenb? 6 Uhr,
an Statthalter SBpft in gmlenbad).

Solothurn. Die ©ihroeiicrifchcn SWetallmerfe Dot=
nach nnb Kriend in Dornach fc^retbett bie jur neuen S8affer=
fraftantage nötigen (Bauarbeiten, roie @rb=, 9Waurer=,
(8eton= unb (Berpuparbeitcn jnr Konfurren.^ au?, tpiäne,
Sauoorfd)riften unb approjimatioe? Sorau?mah im Sureau ber
©chroeij. SRetadroerfe Dornad) unb Krien? in Dornach, roo Ueber=
nahm?offerten mit Ueberfdjrift „Kanalbauten" bi? 20. Slpril ein;
jureichen finb.
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Auf Frage S1. Bezügliche Schutzvorrichtungen, einfach, billig
und zweckentsprechend, liefert R. Engel, Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage Zt. Von einem Drahtwaren-Verfertiger (event,
von einem durchreisenden Mausefallenhändler) einen nach unten
trichterförmigen Schirm mit langen, scharfen Stacheln, in 2 Teilen
um den Baum zu befestigen; die Kosten können nur gering sein,
der Erfolg aber sicher. Höhe vom Boden: möglichst hoch, am
Anfang der Krone. Alb. H. Schatz, Fribourg.

Auf Frage ZZ. Wenden Sie sich an Hulftegger â Steiner,
Techn. Geschäft, Stäfa am Zürichsee.

Auf Frage »7. Das einzig zuverläßige System ist das-
jenige von Thüry; alle anderen, insbesondere diejenigen mit Queck-
silber, sind minderwertig. Mit ersterem System können Sie Ihre
Maschine Tag und Nacht bei jeder Belastung ohne die geringste
Wartung laufen lassen, ohne Unregelmäßigkeiten befürchten zu
müssen. Reparaturen und Abnützungen kommen so gut wie gar
nicht vor, ebenso fällt jede Kontrollierung oder Nachregulierung
aus. Ich kann Ihnen aus eigener Erfahrung nur dieses System
aufs beste empfehlen. Für weitere Auskunft stehe ich zu Diensten.
E. Lenggenhager, Jngr., Bern.

Auf Frage Z8. Rohrabschneider und Abschneidmaschinen
liefert in bester Ausführung und Qualität die A. G. de Fries â
Cie. in Düsseldorf. Wenden Sie sich gefl. an deren Vertreter:
Alfr. Rubin, Jngr., Zürich I.

Auf Frage 58. Rohrabschneider in allen bewährten Systemen
erhalten Sie bei E. Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 58. Neue Rohrabschneider in nur I. Qualität
beziehen Sie am besten von C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 5i>. Wenden Sie sich an die Firma Joho à
Affolter in Bern. Dieselben liefern Stahlbänder in allen Dimen-
sionen und Härten und stellen Ihnen gerne billigste Offerte.

Auf Frage 4S. Ein gebrauchter, noch gut erhaltener Benzin-
niotor von 2—3 ist unter weitgehender Garantie zu beziehen
bei I. Lüthi, mech. Werkstätte, Word.

Auf Frage 45. Einen 3—4 Benzinmotor in gutem Zu-
stände, mit oder ohne Zubehörden, kann billig unter Garantie-
leistung abgeben I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

SubmlîKsnî-Unîelger.
Sllnîvki. Die Maurer, Zimmer-, Spengler-, Dach

decker-, Schloffer- und Malerarbeiten für den Neubau des
Kirchturms und die Restaurierung der Pfarrkirche i«
Hausen a. A. Pläne, Bedingungen, Baubeschrieb und Voraus-
maße bei Pfarrer Geyer in Hausen a. A., sowie auf dem Bureau
der Architekten Kuder â Müller, Zürich II, Mythenstraße 23.
Offerten bis 25. April, mittags 12 Uhr, mit der Ausschrift „Bau-
arbeiten für Kirche Hausen a. A." an Dr. Zürrer, Präsident der
Baukommission.

80 bis 100 Holzstöckliboden für mech. Werk-
stätte. Holzsorte gefl. angeben. Eingaben sind per m° fix und
fertig samt Legen zu richten an Gebr. I. à A. Schraner, Ober-
urnen.

vssel. Neubau der Mädchensekundarschule au der
Zähringerstraße, Basel. Die Spenglerarbeiten. Pläne und
Devis im Hochbaubureau. Offerten mit Aufschrift „Zähringer-
schulhaus" bis Dienstag den 25. April, nachmittags 2 Uhr, an
das Sekretariat des Baudepartements.

Venn. Für die Straßenkorrektion und Trottoiranlage in
Wilderswil-Jnterlaken benötigen wir zirka 700 lf. m Grauit-
Randsteine, 12 em dick, in Längen von 0,80 m im Minimum.
Die Fugen müssen 15 cm winkelrecht beHauen sein; Lieferzeit
1'/s Monate. Offerten franko Hauptbahnhof Jnterlaken bis den
20. April an Balmer öd Werren, Bauunternehmer, Wilders-
Wil-Jnterlake«.
N Ksi-gsu. Erstellung einer Abwafferleitung beim
Pfarrhofe («anfingen. Offerten mit Aufschrift „Wasserleitung"
bis 18. April an die Gemeindekanzlei Gansingen, wo die Be-
dingungen aufliegen.

Solotku,»,,. Schulhausumbau in Oekiugen. Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Gipser-, Maler Spengler-
und Dachdecker-Arbeiten. Pläne und Bauvorschriften beim
Ammannamt. Eingaben bis 15. April an B. Affolter, Amman».

Kppen»sli K.-Vk. Umbau des Hauses Nr. 251, Post-
straße, Herisau (Eigentümer B. Dreyfus, St. Gallen). Abbruch-,
Grab-, Maurer- und Berputzarbeiten, Sandsteinlieferung,
Gipser-, Zimmer-, Schloffer Spengler u. Glaserarbeiten.
Pläne und Bedingungen auf dem Bureau der Bauleitung, Louis
Lobeck, Architekt, Herisau. Eingabetermin 17. April.

s«. lZsIIsn. Kraftwerke am Rheintalischeu Binnen-
kanal. Lieferung einer Werkstätte-Einrichtung für die
Zentrale III bei Moutlingen. Beschreibung und Bedingungen
im Rheinbaubureau Rorschach. Schriftliche Offerten an dasselbe
bis 25. April.

lZi-sudllncken. Die Gemeinde Schleins eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung einer gußeisernen Wasserleitung
mit Hydranten, sowie eines Wasserreservoirs nebst Zuleitung
aus Steingutröhren. Eingaben bis 25. April an die Kommission
für Wasserversorgung in Schleins, wo Pläne und Uebernahms-
bedingungen aufliegen.

Sei-»,. Die Aktiengesellschaft für Wasserversorgung
und elektr. Beleuchtung in Adelboden will ihre hydraulische
Anlage erweitern und schreibt die Erstellung einer ca. 1000 m
langen Druckleitung mit ca. 3 "/>> Gefälle für ca. 700 bis 1000
Sekunden-Liter Wasser, die Lieferung und Montierung einer
Turbine von 200 ?8 und den Bau eines Maschinenhauses
zur Konkurrenz aus. Situationspläne und Pflichtenhefte können
im Bureau der Gesellschaft eingesehen werden.

Venn. Wasserversorgung Ins:
1. Erstellung eines Reservoirs von 300 m^ Inhalt aus Mauer-

stein oder Beton, samt Grabarbeit.
2. Erstellung der Druckleitung. Liefern und Legen von zirka

4900 m gußeisernen Muffenröhren von 200, 180, 120
und 100 mm Kaliber, samt Grabarbeit und den nötigen
Verbindungsstücken und »1 Ueberflurhydranten, System
Klus.

3. Hauszuleitungen und Installationen.
Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare bei Gemeinde-

Präsident Kirchhofer in Ins. Eingaben verschlossen bis 22. April
an den Präsidenten der Wafferversorgungskommission in Ins.

S«. VsIIen. Berputzarbeiten am Kirchturme evang.
St. Margrethen und Eindeckuug desselben mit Kupfer.
Akkordbedingungen und Eingabeformulare auf dem Bureau von
I. Staerkle, Architekt, Staad. Offerten mit Aufschrift „Kirchturm-
renovation" bis 20. April an Pfarrer Altherr in St. Margrethen.

St. VsIIsn. Der Ortsverwaltungsrat von Dorf bei
Schänis eröffnet über die Erstellung folgender Neubauten,
als: Schweinestallungen auf Alp Bäschnaten, Stallba« auf
Alp Oberstöck, Stall- und Hüttenbante nebst Ausführung einer
Brunnenanlage auf Alp Oberbeltruns, Konkurrenz, nämlich
übe» Erd-, Maurer-, Zimmer- und Dachdeckerarbeiten.
Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare beim Berwaltungs-
Präsidenten, M. Eberhard in Dorf. Eingaben an denselben bis
20. April. Die Bauarbeiten werden abteilungsweise oder samt-
haft vergeben.

Sîinîe-K. Die Maurer Steinhaner- und Maler-
arbeiten für die Renovierung des Gemeindehauses Töß.
Uebernahmsofferten bis 2V. April, abends, mit Aufschrift an die
Gemeindratskanzlei Töß. Offertcnformulare im Geometerbureau.

Für zirka 5<»,<t(><> Fr. Schreiner-Arbeit zu
vergeben. Derselbe muß ein Haus nehmen. Offerten unter
Q c 1926 N an Haasenstein à Vogler, Bern.

vei>„. Erstellung eines Leichenwagens für die Ge
meinde Erlenbach (Simmental). Eingaben an Präsident A.
ZumWald, wo Auskunft erhältlich ist.

VIs^us. Erstellung eines Gewächshauses hinter dem
Bolksgarten in Glarus. Plan und Vorausmaß in der Ge-
meindekanzlei Glarus. Verschlossene Angebote bloe" mit der
Aufschrift „Angebot für Gewächshaus" bis 15. April, mittags,
an den Präsidenten der gemeinderätlichen Baukommiffion, Kaspar
Luchsinger-Trümpy.

KIsnus. Die Gemeinde Brigels eröffnet Konkurrenz über
Erstellung einer Alphütte auf der Nüschenalp. Plan und
Vorausmaße in der Gemeindekanzlei Linthal. Angebote an die-
selbe mit Aufschrift „Alphütte Rüschen" bis 27. April.

KIsnus. Die Maurerarbeiten für den Umbau des
Ofenhauses im Gas- und Wasserwerk Glarus. Pläne und
Vorausmaße auf dem Bureau im Gaswerk der Stadt Glarus,
sowie bei Architekt Felix Jenny-Morini in Ennenda. Eingaben
bis Montag den 17. April an das Gas- und Wasserwerk Glarus.

Solsîkunn. Schulhausneubau Fulenbach. Lieferung
der Eisenbalken, der Granit- und Künststeinarbeiten. Pläne,
Bauvorschriften und Eingabeformulare auf dem Bureau für Schul-
hausbauentwürfe Aarau, A. Schenker, Architekt, und beim Präsi-
denten der Baukommiffion, Stalthalter Wyß in Fulenbach. Es
werden nur Eingaben berücksichtigt, die auf von genannten Stellen
zu beziehenden Formularen eingereicht werden. Offerten mit der
Aufschrift „Schulhaus Fulenbach" bis 24. April, abends 6 Uhr,
an Statthalter Wyß in Fulenbach.

Solotkui-n. Die Schweizerischen Metallwrrke Dor
«ach und Kriens in Dornach schreiben die zur neuen Waffer-
kraftanlage nötigen Bauarbeiten, wie Erd Maurer
Beton- und Berputzarbeiten zur Konkurrenz aus. Pläne,
Bauvorschriften und approximatives Borausmaß im Bureau der
Schweiz. Metallwerke Dornach und Kriens in Dornach, wo Ueber-
nahmsofferten mit Ueberschrift „Kanalbauten" bis 20. April ein-
zureichen sind.
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